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Goslar. Glückliche Gesichter bei
Überreichung des symbolischen
Spendenschecks vor den Toren des
Ratsgymnasiums (RG): Der Abitur-
jahrgang 2015 spendet 1000 Euro an
den Verein „Leben mit Krebs“.

In den letzten zwei Jahren haben
die Abiturienten viel Geld gesam-
melt, um sich Entlassungsfeier und
Abiball finanzieren zu können. Üb-
rig geblieben seien 1000 Euro, die
für einen gemeinnützigen Zweck ge-
spendet werden sollten, erklärt Pau-

la Machunze. Der Vereinsvorsitzen-
de Eike Hulsch zeigt sich sehr er-
freut über das Engagement der jun-
gen Leute. „Die Idee ist großartig,
zeigt Solidarität mit den an Krebs
erkrankten Menschen in der Region
und hilft uns bei unserer wichtigen
Arbeit weiter.“ Das Geld fließe voll-
ständig in die Stiftung, die Men-
schen unterstützen soll, die durch
eine Krebserkrankung in finanzielle
Not geraten sind. „Niemand soll in
so einer Situation alleine sein.“ map

Abiturienten spenden 1000 Euro
Das Geld fließt in die Stiftung „Leben mit Krebs Harz“

Die Abiturientinnen Tina Fries, Sophie Wüstefeld und Paula Machunze (v. li. n. re.)
überreichen Eike Hulsch den symbolischen Scheck. Foto: Pagenkemper

Goslar. Die Tejo-Wohnwelt in Goslar
soll zukünftig Möbel Schulenburg
heißen. Nach dem Ausbau des
Komplexes „Im Schleeke“ kommt
zur Eröffnung in der kommenden
Woche auch der neue Name, obwohl
der Besitzer gleich bleibt – doch
warum eigentlich die Umbenen-
nung? Und warum dieser Name?

Ein Blick in die Historie: 1999 hat
Hans-Joachim Tessner die Tejo-
Gruppe in Goslar gegründet. Wie
Ole Brüggen von der Marketingab-
teilung der Tejo Möbel Management
Holding GmbH mitteilt, öffneten
kurz danach, im Frühjahr 2000, die
Tejo Wohnwelten in Wolfsburg, Lü-
neburg, Gadenstedt (Peine) und
Goslar.

Großer Umbau in 2012
2001 übernahm die Gruppe laut

Brüggen dann das Traditionsmöbel-
haus Schulenburg in Hamburg-
Halstenbek.

Das bekannte Haus in der Hanse-
stadt wurde 2012 einem großen Um-
und Erweiterungsbau unterzogen
und sei „spätestens seit diesem
Zeitpunkt eines der wichtigsten
Möbelhäuser in und um Hamburg“,
so der Marketing-Mann.

Die erfolgreiche Marke Schulen-
burg sollte ausgeweitet werden: 2011
wurde der Standort in Flensburg
und anschließend 2014 auch die be-
reits zur Tejo-Gruppe gehörenden

Einrichtungszentren Möbel Klinge-
berg in Bremen und Möbelpark
Sachsenwald in Wentorf bei Ham-
burg in Schulenburg umbenannt.

Da auch der Standort Goslar, so
Brüggen weiter, „nach aufwendigem
Umbau und deutlicher Vergröße-
rung das Anforderungsprofil eines

Schulenburg-Einrichtungszentrums
erfüllt“, sei die logische Konse-
quenz auch hier den Namen Schu-
lenburg zu etablieren und die Marke
Schulenburg räumlich auszuweiten.
Goslar ist somit das fünfte Einrich-
tungszentrum unter dem Namen
Schulenburg.

Gleicher Besitzer, anderer Name: Warum Tejo-Wohnwelt plötzlich Schulenburg heißt

Von Hendrik Roß

Hamburger Marke für Goslar

Nein, das wird kein neuer Bildungskomplex. Das Möbelhaus Tejo-Wohnwelt wird in
Schulenburg umbenannt und erhält seinen neuen Schriftzug. Foto: Epping

Vienenburg. Fahndungserfolg: Nach-
dem am Donnerstag um 20.30 Uhr
ein Täter über die Terrasse in ein
Einfamilienhaus in Vienenburg ein
gestiegen war und dort eine Geld-

börse gestohlen hatte, schnappte
die Polizei den Täter in unmittelba-
rer Tatortnähe und nahm ihn fest.
Die Polizei Goslar hat dazu die Er-
mittlungen aufgenommen.

Nach Einbruch Täter schnell geschnappt

Ab 26. August: Vorfahren und Geld mitnehmen
SB-Center mit Drive-In-Geldautomat
bei Möbel Schulenburg, Goslar, Im Schleeke.

Anzeigen-Sonderveröffentlichung

Ab Mittwoch, 26 August ist 
das auch neben Möbel Schu-
lenburg in Goslar möglich. Und 
mehr noch: Im neuen SB-Cen-
ter der Sparkasse Goslar/Harz 
können die Kunden Kontoaus-
züge ziehen, Geld überweisen, 
einzahlen und abheben.
Mit der Eröffnung von Möbel 
Schulenburg hat die Sparkas-
se eine weitere Möglichkeit 
geschaffen, im „Vorbeifahren“ 
Geld abzuheben. Am Drive-In-
Standort Cineplex Goslar ist 

dies schon seit Dezember 2014 
möglich. Eine bequeme Varian-
te der Bargeldversorgung. Rund 
um die Uhr.
Die Sparkasse unterhält mit 
nunmehr 63 Geldautomaten 
das dichteste Netz in der Regi-
on überhaupt. Darüber hinaus 
kann an 34 Automaten Geld ein-
gezahlt werden. Wie z. B. auch 
im neuen SB-Center. Hier ist ein 
vollständiges SB-Angebot in-
stalliert worden. Denn neben der 
Ein- und Auszahlmöglichkeit 

können die Kunden ihre Konto-
auszüge ziehen und ihre Über-
weisungen tätigen. Jens Müller, 

Direktor Privatkunden bei der 
Sparkasse: „Mit dem neuen 
SB-Center bieten wir unseren 

Kunden eine tolle Rund-um-
Versorgung an. Der Drive-In-
Geldautomat ist darüber hinaus 

eine bequeme Variante, im Vor-
beifahren – ohne auszusteigen – 
Bargeld abzuheben“.

Bequemer geht es nicht:
Geld abheben, ohne auszusteigen.

Wir sorgen dafür, dass
der Geldautomat immer

unter Strom steht.
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